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Neue E-Ladesäule von e-regio am Sittardweg 
 

 
 

Am 28. Juni haben Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian, e-regio-Geschäftsführer Christian Metze und e-

regio-Geschäftsleiter Ludger Ridder die neue E-Ladesäule am Sittardweg offiziell in Betrieb genommen.  

 
 

Der regionale Energieversorger e-regio aus 
Euskirchen installierte nun seine erste „E-
Tanke“ in Bad Münstereifel. Diese steht im 
Bereich des öffentlichen Kurzzeitparkplatzes 
am Sittardweg. An der Säule können zwei 
Fahrzeuge mit bis zu je 22 kW geladen wer-
den. e-regio-Kunden tanken kostenfrei.  
 
Ladenetz weiter verdichten  
Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian freut 
sich über die erste Stromtankstelle von e-
regio in Bad Münstereifel: „Ein gutes Lade-
netz ist die Voraussetzung für den Erfolg der 
E-Mobilität und der zentrale Standort mit sei-
ner Nähe zu Schulen, der Heinz-Gerlach-
Halle, dem Schwimmbad sowie Einkaufsmög-
lichkeiten und dem City-Outlet bietet sich für 
einen ‚Ladestopp‘ geradezu an – für Bad 
Münstereifeler aber auch für die Besucher 
unserer Stadt.“ 
 
e-regio-Geschäftsführer Christian Metze 
möchte den Ausbau des E-Ladenetzes weiter 
vorantreiben: „Gerade in ländlicheren Regio-
nen, wo die meisten Familien ein zweites Au-
to haben, das nur kurze Strecken zurücklegt, 
wird E-Mobilität zu einer echten Alternative. 
Deshalb wollen wir in jeder der 18 Kommu-
nen unseres Versorgungsgebietes Ladesäu-
len aufstellen.“  

Strom aus erneuerbaren Quellen 
Für den ökologischen Erfolg von E-Mobilität 
ist aber auch entscheidend, aus welchen 
Quellen der Strom kommt. „An allen Strom-
tankstellen von e-regio tanken Nutzer umwelt-
freundlichen AquaStrom, der zu 100 % aus 
Wasserkraft gewonnen wird“, ergänzt e-regio 
Geschäftsleiter Ludger Ridder.  
Insgesamt betreibt der regionale Energie-
dienstleister bereits acht Säulen in seinem 
Versorgungsgebiet.  
 
Wie kann man laden? 
Wer sein Fahrzeug an einer der e-Tanken 
aufladen möchte, benötigt lediglich eine La-
dekarte, die unter www.e-regio.de/E-Tanke 
oder im e-regio-Kundencenter erhältlich ist. In 
Kürze wird das Laden zusätzlich auch über 
eine App ermöglicht. Karte und das Aufladen 
sind für e-regio-Kunden kostenlos. Darüber 
hinaus können Kunden bei der Anschaffung 
von E-Fahrzeugen vom Förderprogramm des 
Unternehmens profitieren.  
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Öffentliche Bekannt-
machung 
 

Ratssitzung 
 
21. Sitzung des Rates der Stadt Bad Müns-
tereifel am 
 

Dienstag, den 11.07.2017, 18:00 Uhr, 
 
im Rats- und Bürgersaal in Bad Münsterei-
fel, Eingang Marktstraße 15, 1. OG. 
 

Tagesordnung: 

I. Öffentliche Sitzung 
 
 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen 
Bekanntmachung der Sitzung sowie der 
ordnungsgemäßen Einladung und Be-
schlussfähigkeit des Rates Erläuterung: 
Hierzu wird auf § 9 i.V.m. § 23 der Ge-
schäftsordnung verwiesen. 

 
 

2. Feststellung über den Eingang von Ein-
wendungen gegen die Niederschrift 
über die Sitzung des Rates vom 
30.05.2017 Erläuterung: Hierzu wird auf 
§ 21 Abs. 7 und 8 i.V.m. § 23 der Ge-
schäftsordnung verwiesen. 

 
 

3. Fragestunde für Einwohner; 
Erläuterung: Hierzu wird auf § 18 der 
Geschäftsordnung verwiesen. 

 
 

4. Regelung der Nachfolge für einen aus-
geschiedenen Stadtverordneten 

 
 

5. Neubesetzung von Ausschüssen 
hier: Antrag der UWV-Fraktion 

 
 

6. 7. Satzung zur Änderung der Satzung 
über die Entwässerung der Grundstü-
cke und den Anschluss an die öffentli-
che Abwasseranlage - Entwässerungs-
satzung - der Stadt Bad Münstereifel 

 
 

7. Satzung über die Aufhebung der 
Zweckbestimmung des Wirtschaftswe-
ges Gemarkung Arloff, Flur 3, Nr. 65 -
In der Winde - 

 
 

8. 3. Änderungssatzung zur Satzung 
über die Erhebung von Elternbeiträ-
gen für die Teilnahme von Kindern an 
einer offenen Ganztagsschule im 
Primarbereich der Stadt Bad Müns-
tereifel 

 
 
 

9. Sternenregion Eifel 
 
 

10. Straßenausbau Houverath, Ochsen-
bendchen / Am Gieren 
hier: Genehmigung einer außerplan-
mäßigen Ausgabe 

 
 

11. Gesamtabschluss 2015 
hier: Zuleitung des Prüfungsberichtes 
des Rechnungsprüfungsausschusses 
sowie Feststellung und Entlastung gem. 
§ 116 GO NRW i.V.m. § 96 GO NRW 

 
 

12. Jahresabschluss 2016 
hier: Zuleitung des Prüfungsberichtes 
des Rechnungsprüfungsausschusses 
sowie Feststellung des Jahresab-
schlusses 2016 und Entlastung gem. § 
96 Abs. 1 GO NRW 

 
 

13. Anfragen und Mitteilungen 
 

II. Nichtöffentliche Sitzung 
 
 

1. Erweiterung der Kindertagesstätte Ma-
gische 12; 
hier: Abschluss eines Mietvertrages mit 
dem Deutschen Kinderschutzbund 

 
 

2. Angleichung der KiTa-Trägeranteile 
 
 

3. Straßenausbau Houverath, Ochsen-
bendchen / Am Gieren 
hier: Vergabe Ingenieurleistungen Vor-
stufenausbau und gleichzeitige Freiga-
be der entsprechenden Haushaltsmittel 

 
 

 Straßenausbau Houverath, Ochsen-
bendchen / Am Gieren 
hier: Koordinierung der Beschlüsse der 
Fachausschüsse 

 
 

4. Erschließungsgebiet Ludger-Stein-
mann-Straße in Bad Münstereifel;
hier: Ergebnis der Grundstücksauktion 

 
 

5. Bau städt. Verbindungssammler KA 
Nöthen bis RÜB Eschweiler Tal
sowie Mitverlegung der Wasserleitung
hier: Auftragsvergabe 

 
 

6. Anfragen und Mitteilungen 
 

6.1 Fremdenverkehrsbeitrag 
hier: Anfrage des Stadtverordneten 
Thomas Bell 

 

 
gez. Sabine Preiser-Marian 
(Bürgermeisterin) 
 
 
Ende der öffentlichen Bekanntmachung 
 
 
Die öffentlichen Bekanntmachungen sind je-
derzeit auch auf der Internetseite  
www.bad-muenstereifel.de/seiten/buergerservice/ 
bam_aktuell/Mitteilungen.php nachlesbar. 
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Ehemaliger Schulleiter 
des St. Michael-
Gymnasiums Manfred 
Blum verstorben 
 
Der ehemalige Schulleiter des St. Michael-
Gymnasiums Manfred Blum ist im Mai 2017 
im Alter von 83 Jahren verstorben. Von 1976 
bis 1980 leitete er als Oberstudiendirektor 
das St. Michael-Gymnasium. 
 
Er galt als einfühlsamer Pädagoge mit den 
Fächern Deutsch und Latein und hatte viel 
Verständnis für junge Menschen. Junge Kol-
legen wussten seine fast väterliche Fürsorge 
zu schätzen. 
Er übernahm das Schulleiteramt in einer für 
das St. Michael-Gymnasium schwierigen Zeit 
und führte die Schule zu neuer Stabilität. 
Nach der Vollendung des Neubaus in den 
Jahren 1979 und 1980 wurde er zu neuen 
Aufgaben als Dezernent bei der Bezirksregie-
rung in Köln berufen.  
 
 
 

St. Michael-Gymnasium 
setzt Zeichen gegen 
Rechtsextremismus 
 

 
 
Am St. Michael-Gymnasium in Bad Münster-
eifel wurde die bundesweite Ausstellung 
„Demokratie stärken, Rechtsextremismus 
bekämpfen“ eröffnet. Damit wollen die Schü-
ler und die Schule über die Gefahren von 
Rechtsextremismus aufklären. 
 

„Uns war es wichtig, ein Zeichen gegen 
Rechtsextremismus zu setzen, weil gerade 
Jugendliche oft anfällig dafür sind und wir 
daher über diese Szene aufklären wollen“, 
erklären Emily Mies und Dennis Mut, die bei-
de die EF des St. Michael-Gymnasiums in 
Bad Münstereifel besuchen, die Hintergründe 
der Ausstellung „Demokratie stärken, 
Rechtsextremismus bekämpfen“ an ihrer 
Schule. Gemeinsam mit den Mitschülern ih-
res Sozialwissenschaftskurses von Emmanu-
el Kunz haben sie daher diese Ausstellung 
initiiert und sich in einem Workshop der Fried-
rich-Ebert-Stiftung darauf vorbereitet. 
Unterstützung für dieses Vorhaben fanden 
die Schüler in der Schulleitung. Anne Schorr-
lepp, Schulleiterin: „Es freut uns, dass die 
Schüler hier ein klares Zeichen für Toleranz 
setzen und nun verschiedene Gruppen und 
Klassen durch die Ausstellung führen wollen.“ 
Die Ausstellung, die noch bis Mitte Juli in der 
Schule zu sehen sein wird, wurde offiziell von 
Sabine Preiser-Marian, Bürgermeisterin von 
Bad Münstereifel, eröffnet. Preiser-Marian: 
„Es ist wichtig, dass sich auch junge Leute 
der Gefahren von politischem Extremismus 
bewusst werden und ihnen klar wird, warum 
es sich lohnt, Engagement für unsere Demo-
kratie zu zeigen.“ 
Neben den Gefahren, die von rechtsextremen 
Gruppen ausgehen, will die Ausstellung ins-
besondere über die Jugendszene aufklären. 
Dabei wird auch auf die Bedeutung von Musik 
und Mode eingegangen. Außerdem soll ge-
zeigt werden, warum es sich lohnt, sich für 
Demokratie und gegen politischen Extremis-
mus einzusetzen. Wie das funktionieren 
kann, haben die Schülerinnen und Schüler 
hier bereits durch ihr Engagement neben dem 
Unterricht gezeigt. 
 
 
 

Projekt Eifel Vital 2.0 
wurde gestartet 
 
In einer Auftaktveranstaltung mit anschlie-
ßender Pressekonferenz im Holzkompetenz-
zentrum Nettersheim haben die Bürgermeis-
ter Wilfried Pracht und Rolf Hartmann aus 
Nettersheim und Blankenheim gemeinsam 
mit Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian 
aus Bad Münstereifel am Montag, den 26. 
Juni 2017, das interkommunale Gemein-
schaftsprojekt „Eifel Vital 2.0“ gestartet. 
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Es handelt sich um die Fortsetzung des Pro-
jektes „Eifel Vital“, dass 2011 für drei Jahre 
aufgrund einer entsprechenden Landes- und 
EU-Förderung lief. Seinerzeit war neben den 
drei genannten Kommunen noch die Ge-
meinde Dahlem dabei. 
 
Das Projekt mit einem Gesamtvolumen von 
360.000 € und einer Förderquote von 80 % 
(Fördermittel 288.000 €) über den Masterplan 
Tourismus des Landes NRW hat eine Lauf-
zeit von drei Jahren. Die Kommunen werden 
durch den Geschäftsführer der ift Freizeit- 
und Tourismusberatung GmbH, Herrn Jan-F. 
Kobernuß, begleitet. 
 
Auf dem nachfolgenden Foto sind zu sehen: 
 

 
 
Von links nach rechts: Bürgermeister Wilfried 
Pracht, Bürgermeisterin Sabine Preiser-
Marian, Bürgermeister Rolf Hartmann, Jenni-
fer Meuren und Esther Erharter von der Ge-
meinde Blankenheim, Jan-F. Kobernuß von 
ift, Florian Fickenscher von der Gemeinde 
Nettersheim, Hajo Dederichs, Stadt Bad 
Münstereifel und Uschi Mießeler von der 
Gemeinde Nettersheim. 
 
Ziel des Projektes ist es, die Wettbewerbsfä-
higkeit kleinerer und mittlerer Unternehmen in 
der Tourismus- und Gesundheitsbranche 
durch die Nutzung von digitaler Kommunika-
tion zu steigern. Die Urlauber sollen vor, wäh-
rend und nach ihrer Reise in die Region mit 
passenden digitalen Angeboten betreut wer-
den. 
 
Weiterhin sollen gemeinsame Angebotspake-
te von Betrieben geschnürt werden. So waren 
in der ersten Projektphase zwischen 2011 
und 2015 rund 120 Betriebe involviert. 
 
Bei der öffentlichen Vorstellung des Projektes 
am Donnerstag vergangener Woche waren 

rd. 40 Vertreterinnen und Vertreter von Be-
trieben aus den beteiligten drei Kommunen 
dabei. 
 
Alle interessierten Betriebe aus dem Touris-
mus- und Gesundheitsbereich können sich an 
dem Projekt beteiligen. Hierzu bitte die Tou-
ristinformation/Kurverwaltung im Bahnhofs-
gebäude in Bad Münstereifel unter 
02253/542244 anrufen oder Mail an 
hj.dederichs@bad-muenstereifel.de.     
 
 
 

Tag der offenen Tür 
der Löschgruppe Ivers-
heim 
 
Zum Tag der offenen Tür lädt die Löschgrup-
pe Iversheim der Freiwilligen Feuerwehr Bad 
Münstereifel recht herzlich ein. 
 
Programm: 
 
Samstag, 08. Juli 
 
18:00 Uhr  Dämmerschoppen 
 
Sonntag, 09. Juli 
 
11:00 Uhr  Frühschoppen mit dem Musik-

verein Iversheim 
14:00 Uhr Liveübertragung Formel 1 
 
nachmittags  Kaffee und Kuchen  
 
Am Sonntag stehen für die Kleinen eine 
Hüpfburg und Fahrten mit dem Feuerwehr-
fahrzeug bereit. Außerdem wird ein histori-
sches Feuerwehrfahrzeug aus England zu 
Besuch sein.  
 
An beiden Tagen ist für das leibliche Wohl  
bestens gesorgt. 
 
Alle Veranstaltungen finden am Feuerwehr-
gerätehaus Iversheim, Wachendorfer Weg, 
53902 Bad Münstereifel statt. 
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Sperrung Klosterplatz 
 
Anlässlich der diesjährigen Kirmes ist der 
Klosterplatz in der Zeit von 
 
Montag, dem 10.07.2017, ab 18:00 Uhr, bis 
einschließlich Mittwoch, dem 19.07.2016 
gesperrt. 
 
Parkmöglichkeiten bestehen am Viadukt un-
terhalb der L 194, am Bahnhof, an der Kölner 
Straße, Parkplatz „Auf der Komm“, Parkplatz 
„Polizeiwache“, Parkplatz „Europaplatz“, 
Parkplatz „Bleiche“, Parkplätze an der L 194 
sowie auf dem Parkplatz am Kurhaus 
(Nöthener Straße) 
 
 

Verlegung des Wochen-
marktes am 14.07.2017 
 
Durch die Kirmes vom 14.-17.07.2017 ist es 
notwendig den Freitags-Wochenmarkt am 
14.07.2017 in den Bereich vor dem St. Mi-
chael Gymnasium zu verlegen. Das Angebot 
verringert sich dadurch nicht. 
 
 

Sonderzug der DB zum 
62. Feuerwerk „Burg in 
Flammen“ 
 
Am Abend des 15. Juli werden mit Sicherheit 
viele Menschen den Einbruch der Dunkelheit 
nicht erwarten können. Dann nämlich erlebt 
das beliebte Kirmesfeuerwerk „Burg in Flam-
men“ seine 61. Auflage. Geboren wurde es 
aus dem Brauchtum der traditionsreichen St.-
Sebastianus-Schützenbruderschaft. Diese 
signalisierte nämlich der Bevölkerung am 
Kirmesmontag den Einzug der neuen Majes-
tät auf der Bad Münstereifeler Burg mit einem 
Feuerwerk. 
Schnell zeigte sich, dass nicht nur die Bürger, 
sondern auch die Gäste Bad Münstereifels an 
dieser Sitte Gefallen fanden. Deshalb behiel-
ten die St. Sebastianer diesen Brauch bei. So 
organisieren sie auch heute noch in Zusam-
menarbeit mit der Städtischen Kurverwaltung 
das Feuerwerk, das die Krönung der Bad 
Münstereifeler Kirmes bildet. 

Finanziert wird das Spektakel übrigens in der 
Hauptsache durch Spenden. Jeder, der einen 
Obolus beitragen möchte, kann sich gerne an 
die Schützen oder die Kurverwaltung wen-
den. 
Es lohnt sich in jedem Fall, denn die Feuerre-
gen, Goldweiden, Funkenblitze, Chrysanthe-
men, verbunden mit dem feuerwerkstypi-
schen Knistern entlocken den Besuchern im-
mer wieder „Ahhs“ und „Ohhs“ der Begeiste-
rung.  
Passend zum Feuerwerk rüstet sich auch die 
Gastronomie. Verschiedene Betriebe offerie-
ren auf das Feuerwerk zugeschnittene kulina-
rische Angebote. 
 
Nicht zuletzt durch die Sonderzüge der DB, 
deren Fahrtzeiten unten aufgeführt sind, kann 
man „Burg in Flammen“ auch in diesem Jahr 
wieder bequem mit einem öffentlichen Ver-
kehrsmittel erreichen. Natürlich nutzen Insider 
und Stammgäste bereits eine der früheren 
Zugverbindungen zur Anreise. Einerseits um 
sich die besten Plätze für das Feuerwerk zu 
sichern und andererseits, um den Fackelzug 
zu sehen, mit dem die St. Sebastianer ihre 
Majestäten mit Musikbegleitung zum Kirmes-
platz geleiten. 
 
Die Vorfreude ist groß – und es lohnt sich in 
jedem Fall, dabei zu sein am Samstag, 
dem 15. Juli 2017, wenn es ab ca. 
22.45 Uhr zum 61. Mal heißt: „Burg in 
Flammen“! 
 
Sonderzug zum Feuerwerk 
in Bad Münstereifel 
Nachtverkehr, 
Samstag/Sonntag 
15./16.07.2017 
 RB 30748 

Euskirchen Gleis 5 22:05 

Euskirchen Zuckerfabrik 22:08 

Euskirchen-Stotzheim 22:12 

Euskirchen-Kreuzweingarten 22:16 

Bad Münstereifel-Arloff 22:19 

B Münstereifel-Iversheim 22:22 

Bad Münstereifel 22:27 
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 RB 30749 

Bad Münstereifel 00:02 

Bad Münstereifel-Iversheim 00:06 

Bad Münstereifel-Arloff 00:09 

Euskirchen-Kreuzweingarten 00:11 

Euskirchen-Stotzheim 00:16 

Euskirchen Zuckerfabrik 00:20 

Euskirchen 00:23 
 
 
 

Straßensperrungen am 
15. Juli 2017 
 
Anlässlich des diesjährigen Kirmesfeuerwerks 
„Burg in Flammen“ sind am  
 
Samstag, dem 15. Juli 2017, in der Zeit von 
ca. 20.00 Uhr bis 23.00 Uhr 
 
folgende Straßen gesperrt: 
„Delle“ aus Richtung Innenstadt in Höhe der 
Jesuitenkirche; 
„Delle“ vor Unterführung von der B 51; 
„Johannisstraße“ vor Treppenaufgang und 
„Burg“ aus Richtung Ausgang Burg und Fuß-
weg aus Richtung Parkplatz oberhalb der 
Burg in Richtung Delle. 
 
Bereits am Morgen des 15.07.2017 wird die 
Zufahrt in den Parkplatz östlich der B 51 ge-
sperrt. 
 
Während des Abbrennens des Feuerwerks 
wird die B 51 vorübergehend in beiden Fahrt-
richtungen gesperrt. 
 
 
 

Sperrung Europaplatz 
und Parkplätze L 194 
Fahrtrichtung Euskir-
chen 
 
Da aufgrund der diesjährigen Kirmes der 
Klosterplatz ab Mittwoch, den 12.07.2017 
nicht mehr durch die Schulbusse angefahren 
werden kann, wird eine Ersatzhaltestelle auf 

dem Europaplatz eingerichtet. Hier ist das 
Parken vom 12. bis 14.07.2017 leider nicht 
möglich. 
Weitere Parkmöglichkeiten bestehen am Via-
dukt unterhalb der L 194, am Bahnhof, an der 
Kölner Straße, Parkplatz „Auf der Komm“, 
Parkplatz „Polizeiwache“, Parkplatz „Bleiche“, 
Parkplätze an der L 194 sowie auf dem Park-
platz am Kurhaus (Nöthener Straße) 
 
Die Parkplätze an der L 194 Fahrtrichtung 
Euskirchen und auf dem Roderter Kirchweg 
(parallel zur L 194) sind am Samstag, den 
15.07.2017, wegen des Feuerwerks  aus Si-
cherheitsgründen gesperrt. 
 
 
 

Verkauf eines Suzuki 
Jimny 
 
Der Forstbetrieb der Stadt Bad Münstereifel 
verkauft: 
 

- Suzuki Jimny 1,3 Club Ranger 
- Farbe: grün 
- 63 kW, Benziner 
- ca. 75.000 km 
- Erstzulassung 07.07.2011 
- TÜV 7/2018 
- Scheckheft gepflegt, 1. Hand 
- Mindestgebot 6.000,00 € 

 
Das Gebot ist bis zum 07.08.2017, 10.00 Uhr, 
schriftlich in einem verschlossenen Umschlag 
mit der Aufschrift „Submission Forstbetrieb“ 
an die Stadt Bad Münstereifel, Marktstr. 11-
15, 53902 Bad Münstereifel zu senden. 
 
Der Forstbetrieb behält sich die Erteilung des 
Zuschlags vor und ist weder an das Höchst-
gebot gebunden noch zur Zuschlagserteilung 
verpflichtet. 
 
Der Wagen kann nach Voranmeldung am 
Städtischen Bauhof, Bendenweg 54, Bad 
Münstereifel, Tel.: 02253/546250 besichtigt 
werden. 
Allgemeine Infos erteilt Herr Born (bis 
14.7.2017) 0177/3473576. 
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Bürgersprechstunden 
 
An jedem ersten Mittwoch im Monat hält die 
Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian  
 

Bürgersprechstunden 
 
ab. Bei diesem Termin haben Sie die Mög-
lichkeit, Ihre Probleme der Bürgermeisterin 
persönlich vorzutragen. 
 
Die nächsten Sprechstunden finden wie folgt 
statt: 
 
Mittwoch, 2. August 2017 
in der Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr 
im Nebenraum der Sporthalle 
in Mutscheid, Arandstr. 33 
 
Mittwoch, 6. September 2017 
in der Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr 
im Besprechungsraum der Sport- und Mehr-
zweckhalle in Houverath 
 
Dienstag, 10. Oktober 2017 
in der Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr 
im Konferenzraum der Stadtverwaltung Bad 
Münstereifel, Eingang Zimmer 19 
 
Anmeldungen und Terminabsprachen 
werden erbeten an das Vorzimmer der Bür-
germeisterin, Rathaus, Marktstraße 11, - 
Zimmer 19 - � 02253/505-101 (Frau Ohlert) 
 
 
 

Bundesfreiwilligen-
dienst 
 
Sie haben gerade Ihre Schule oder Ihre Aus-
bildung abgeschlossen und wissen noch nicht 
genau, wie es weiter gehen soll? Sie möchten 
sich für das Allgemeinwohl engagieren, ha-
ben Freude am Kontakt und Umgang mit an-
deren Menschen und sind aufgeschlossen 
und verantwortungsbewusst? 
Dann ist der Bundesfreiwilligendienst die 
richtige Lösung für Sie. 
Der Bundesfreiwilligendienst steht grundsätz-
lich Männern und Frauen jeden Alters offen, 
die die Vollzeitschulpflicht erfüllt haben und 
einen freiwilligen Dienst ohne Erwerbsab-
sicht, außerhalb einer Berufsausbildung, ab-
leisten wollen. Jugendliche und junge Er-

wachsene absolvieren den Dienst in Vollzeit, 
für Freiwillige ab 27 Jahren besteht auch die 
Möglichkeit eines Teilzeitdienstes mit mindes-
tens 20 Wochenstunden. Der Bundesfreiwilli-
gendienst wird für eine Dauer von zwölf zu-
sammenhängenden Monaten geleistet. 
Sich freiwillig zu engagieren bedeutet neue 
Erfahrungen zu sammeln, mit vielfältigen Ein-
drücken konfrontiert zu werden, die eigene 
Persönlichkeit weiter zu entwickeln, etwas 
fürs Leben mitzunehmen und zu lernen. Die 
Stadt Bad Münstereifel bietet eine Stelle im 
Bundesfreiwilligendienst im Rahmen der 
Flüchtlingsbetreuung an.  
Die Tätigkeit umfasst die Unterstützung des 
Sozialarbeiters und der ehrenamtlichen Helfe-
rinnen und Helfer, insbesondere bei der 
Betreuung der ausländischen Flüchtlinge und 
Asylbewerberinnen und Asylbewerber im 
Rahmen der Neuaufnahme. Dies beinhaltet 
die Unterstützung bei der Einrichtung der Un-
terkünfte, Ausgabe von Bettwäsche, Haus-
haltsgegenständen, Anleitung zum selbst-
ständigen Einkauf, Anleitung zu Bank- oder 
Behördenbesuchen, Anleitung bei der Benut-
zung des ÖPNV, Fahr- und Transportdienste. 
 
Voraussetzungen zur Besetzung der Stelle 
sind: 
- Vollendung des 18. Lebensjahres 
- Besitz des PKW-Führerscheins 
- Bereitschaft zum Einsatz des privaten 
 PKW 
 
Es wird ein Taschengeld in Höhe von 330 € 
monatlich gezahlt. 
 
Für Auskünfte steht Frau Rößler (Telefon: 
02253/505-113) zur Verfügung 
 
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung mit den üb-
lichen Unterlagen (vorzugsweise elektronisch 
in einer zusammengefassten pdf-Datei von 
maximal 4 MB) an: 
 
bewerbungen@bad-muenstereifel.de 
 
Falls Sie Ihre Bewerbungsunterlagen in Pa-
pierform einreichen, senden Sie uns bitte 
ausschließlich Kopien zu, da keine Rücksen-
dung erfolgt. Eine Abholung ist möglich, an-
dernfalls werden die Unterlagen nach Ab-
schluss des Bewerbungsverfahrens vernich-
tet. Teilen Sie uns außerdem Ihre E-Mail-
Adresse und eine Telefonnummer mit, unter 
der Sie erreichbar sind. 
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Straßenbenennung im Neubaugebiet Hardtburgstraße in Kirspenich 
 
Der Stadtentwicklungsausschuss des Rates der Stadt Bad Münstereifel hat in der Sitzung am 
27.06.2017 im Bebauungsplangebiet Nr. 54 „Kirspenich Hardtburgstraße“ die Benennung der dorti-
gen Straßen gemäß der nachfolgenden Übersicht vorgenommen: 
 

 
 
 

Rentenberatung 
 
Für Rentenauskünfte und Beratungen stehen fol-
gende Beratungsstellen zur Verfügung: 
 
• Auskunfts- und Beratungsstelle der Deutschen 

Rentenversicherung Rheinland, Service-
Zentrum Düren 
Goethestr. 4; 52349 Düren  
Tel. 02421/482-01 

• Auskunfts- und Beratungsstelle der Deutschen 
Rentenversicherung Rheinland, Service-
Zentrum Bonn 
Rabinstr. 6; 53111 Bonn 
Tel. 0228/2808-01 

• Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung 
Rheinland in der Kreisverwaltung Euskirchen 
Jülicher Ring 32; 53879 Euskirchen 
- Jeden Dienstag -  
Terminvereinbarung unter Tel. 02421/482-01 

• Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung 
Rheinland in der Stadtverwaltung Mechernich 

Bergstr. 1 - 3; 53894 Mechernich 
- jeden Mittwoch -  
Terminvereinbarung unter Tel. 02421/482-01 

 
Die Deutsche Rentenversicherung Rheinland bie-
tet zu allen Rentenfragen eine telefonische Bera-
tung mit dem kostenlosen Bürgertelefon an:  

Tel. 0800 – 100048013 
 
Sie erreichen das Bürgertelefon montags bis don-
nerstags von 7.30 Uhr bis 19.30 Uhr und freitags 
von 7.30 Uhr bis 15.30 Uhr. 
 
Aufnahme von Anträgen zur Rentenver-
sicherung weiterhin bei der 
Stadtverwaltung Bad Münstereifel, 
Marktstraße 15 
Zimmer 102 
nur nach Terminvereinbarung 
Tel. 02253/505-156 (Frau Eich) 
 
Weitere Informationen rund um das Thema Rente 
finden Sie im Internet unter: 
www.deutsche-rentenversicherung.de 
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DRK – Integrativ 
 
DRK - Integratives Familienzentrum 
53902 Bad Münstereifel-Schönau, Wiesentalstraße 20 
anerkannter Bewegungskindergarten des LSB in NRW 
Tel. 02253/6522 
Fax. 02253/544437 
Mail kitaschoenau@drk-eu.de 
Kontakt und Anmeldung: Trudi Baum 
 
 
Elternberatung nach KES 
Dienstags von 8.00 – 13.00 Uhr 
Mittwochs von 14.00 – 16.00 Uhr 
Leitung: Frau Renate Ismar-Limito 
Frau Ismar-Limito bietet das Beratungskonzept 
KES an, welches von der Universität zu Köln ent-
wickelt wurde und Eltern/Alleinerziehende bei 
Erziehungsschwierigkeiten mit Kindern bis zum 
14. Lebensjahr berät. 
Nachfrage im Familienzentrum 
Neu…Neu…Neu…Neu…Neu…Neu 
Offene Elternsprechstunde immer mittwochs 
9:30 - 10:30 Uhr 
Anmeldung im Familienzentrum 
 
Samstag, 08.07.17 Workshop Klangschale 
von 10:00 -13:00 Uhr 
Das Thema Klangschale hat Sie schon im-
mer interessiert. Dann ist dieser Einfüh-
rungsworkshop ideal für Sie! 
In diesem Workshop, der sich auch hervorra-
gend für Paare eignet, wird nur mit einer 
Klangschale gearbeitet. Der Workshop wird 
mit einer kleinen Klangmeditation abge-
schlossen 
Kosten: 30,00€ 
Anmeldung unter: 02440/9588820 
 
Terminankündigung: 
„Elternstart NRW“ – für Eltern mit Kindern 
im ersten Lebensjahr – ein kostenloses 
Kursangebot 
Verschiedene Themen, wie z.B. Einfühlung, 
Bindung, Versorgung sind Inhalte. 
Beginn: Fr. 08.09.2017, 10:30–12:00 Uhr 
(insgesamt 5 Treffen) 
Anmeldung im FaZe oder 02251/791184 
 
 
Kooperationspartner Kindertagespflege: 
Tanja Larscheid, Schönau, 02253/6358 
Natascha Schneider, Hohn, 02253/545276 
Gabriele Thien, Eschweiler, 0175-9019029 
Maria Haag, Mahlberg, 02257/1223 
 

 
 
 
 
 

Anmeldungen und Rückfragen: 
Frau Eva-Maria Bädorf 

Tel.: 02253 8580 
Kita-bam@kirche-muenstereifel.de 

 

Vorankündigungen: 
 

 

Vater-Kind-Zelten 
Auch in diesem Jahr ist der Wunsch geäußert 
worden, das Vater-Kind-Zelten zu wiederho-
len. Wir haben an der Steinbachtalsperre 
Plätze reserviert.  
Pro teilnehmender Person entstehen für den 
Zeltplatz Kosten von 4,-€, zusätzlich würden 
noch Kosten für die Verpflegung entstehen. 
Auf dem Zeltplatz stehen alle nötigen sanitä-
ren Räumlichkeiten sowie eine Küche zur 
Verfügung. Spielmöglichkeiten für alle Alters-
klassen sind vorhanden.  
Um die organisatorischen Dinge im Vorfeld 
abzuklären, ist es nötig, dass eine verbindli-
che Anmeldung der Väter und ihrer Kinder 
(nicht älter als 12 Jahre) bei den Familien-
zentren erfolgt.  

Samstag auf Sonntag, 
9./10. Sept. 2017 

 
In Kooperation mit dem Deutschen Roten Kreuz: 
 

Nach den Sommerferien starten wieder unse-
re  

Spiel -und Kontaktgruppen 
 
in Kooperation mit dem Deutschen Roten 
Kreuz. 
Bei Interesse oder Rückfragen melden sie 
sich gerne den Familienzentren St. Chry-
santhus u. Daria, bzw. St. Bartholomäus, 
Arloff. 
 
Neue Kurse: 
 

Psychomotorik 
 

Start: Mittwoch, 20. Sept. 2017, 8.30 Uhr  
Kath. Kindergarten  
St. Bartholomäus/Arloff 
 
Start: Freitag, 22. Sept. 2017, 8.30 Uhr  
Familienzentrum 
St. Chrysanthus und Daria  
Kapuzinergasse 13  
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Wochenmarkt 
Mittwochs und freitags findet im Bereich vor der 
Stiftskirche in der Zeit von 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
der Wochenmarkt statt. 
 
Notdienst 
Der ambulante ärztliche Notfalldienst NRW ist 
unter �-Nr.: 116 117 (bundesweit, kostenfrei) 
zu den folgenden Zeiten zu erreichen.  
Mo, Di und Do von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 
7.30 Uhr.  
Mi und Fr von 13.00 Uhr bis zum Folgetag 7.30 
Uhr.  
Sa, So und Feiertage von 7.30 Uhr bis zum Folge-
tag 7.30 Uhr. 
 
Öffnungszeiten der Notfalldienstpraxen in den 
Krankenhäusern Euskirchen und Mechernich: 
Sa, So und an Feiertagen von 7.30 bis 22.00 Uhr 
und Mi von 14.00 bis 22.00 Uhr. 
 
In lebensbedrohlichen Fällen wählen Sie: 112 ! 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Der zahnärztliche Notfalldienst ist über die �-Nr.: 
01805/986700 (18 Ct/min) zu erreichen. 
 
Apotheken-Notdienst-Hotline: 
Die Apotheker Nordrhein sind über eine eigene 
Notdienst-Hotline erreichbar. Unter der �-Nr.: 
0800/0022833, vom Handy 22833 kann man die 
nächstgelegene dienstbereite Apotheke erfragen. 
Auf Wunsch wird man auch sofort mit der Not-
dienst-Apotheke verbunden. 
 
Tierärztlicher Notfalldienst: 
08. u. 09.07.2017 Praxis Lott-Letzner u. Letzner, 
Euskirchen, �-Tel.: 02251-80200 
www.tieraerzte-kreis-euskirchen.de 
 
Seelsorgerische Notfall-Nummern 
Kath. Kirche: Notfall-Handy 0171-8752562 
Ev. Kirche: Gemeindebüro 02253-6146 
 
Straßenbeleuchtung: 
RWE  0800-4112244 
KEV, Kall 02441-820 
 
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Bad Müns-
tereifel nach Dienstschluss: 
Betriebszweige Wasser und Abwasser:  
02253/505-197 
 
TaxiBusPlus 
„Die flexible Ergänzung zum Bus“ 
02441-99 45 45 45 (Festnetz-Preis) 
 
Selbsthilfegruppen 
Die Liste der Selbsthilfegruppen und deren tur-
nusmäßige Treffen finden Sie auf der Homepage 
der Stadt Bad Münstereifel unter: 

http://www.badmuenstereifel.de/seiten/leben_woh
nen/gesundheitswesen/selbsthilfegruppen.php 
Auskünfte und Ansprechpartner der Selbst-
hilfegruppen nennt Ihnen auch gerne die Infostelle 
des Rathauses unter �-Nr.: 02253/5050. 
 
 
 

 
 
 

Herausgeber des Amtsblattes/Kneipp-Kurier und 
für den Inhalt verantwortlich:  
Die Bürgermeisterin der Stadt Bad Münstereifel, 
Marktstraße 11, 53902 Bad Münstereifel 
(02253/5050). Das Amtsblatt/Kneipp-Kurier er-
scheint regelmäßig einmal wöchentlich, und 
zwar freitags. Ist dies ein Feiertag, so ist der Er-
scheinungstag bereits donnerstags. „Die Gieß-
kanne“ mit dem Amtsblatt als Beilage kann von 
der Stadtverwaltung, Büro für Rat und Bürger-
meisterin, gegen Erstattung der Portokosten 
(Jahresabonnement 90 €, Einzelheft 1,80 €), be-
zogen werden. Darüber hinaus kann das Amts-
blatt in zahlreichen Depotstellen im Stadtgebiet 
und bei der Bürgermeisterin der Stadt Bad 
Münstereifel, Büro für Rat und Bürgermeisterin, 
Marktstraße 11, Bad Münstereifel, kostenlos ab-
geholt werden. Die Depotstellen können jeder-
zeit bei vg. Dienststelle erfragt werden. 

 


